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Dokumentation der nach § 4d BDSG meldepflichtigen automatisierten Verarbeitung 

  personenbezogener Daten 
 

  Deutsche Postbank AG 
 Friedrich-Ebert-Allee 114-126 

53113 Bonn 
 

Öffentliches Verfahrensverzeichnis 

Das BDSG schreibt im § 4g vor, dass der Beauftragte für den Datenschutz jedermann in geeigneter Weise die folgenden 
Angaben entsprechend § 4e BDSG verfügbar zu machen hat: 

1. Name der verantwortlichen Stelle:  Deutsche Postbank AG 

2. Vorstand: Stefan Jütte (Vorstandsvorsitzender), 

Dr. Mario Daberkow,  Marc Heß, 
Horst Küpker, Dr. Michael Meyer, 
Hans-Peter Schmid, Ralf Stemmer, 
Hanns-Peter Storr, Frank Strauß 
 

Beauftragter Leiter der Datenverarbeitung: 

Dr. Axel Köhne 

3. Anschrift der verantwortlichen Stelle: 
 
Friedrich-Ebert-Allee 114-126  
53113 Bonn 

Anschrift der beauftragten Leitung der DV: 
Mit der Verarbeitung und Speicherung der Daten sowie der 
technischen Abwicklung des Zahlungsverkehrs wurde die 

Postbank Systems AG,  
Baunscheidtstraße 8, 53113 Bonn 

von uns gem. § 11 BDSG beauftragt. 

4. Zweckbestimmung der 
Datenerhebung, -
verarbeitung oder -
nutzung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäften aller Art, das 
Erbringen von Finanz- oder sonstigen Dienstleistungen sowie damit im Zusammen-
hang stehende Tätigkeiten. 

Die Gesellschaft ist zu allen sonstigen Geschäften und Maßnahmen berechtigt, die 
geeignet erscheinen, dem Gegenstand des Unternehmens zu dienen. (Auszug aus § 2 
der Satzung der Deutschen Postbank AG) 

Die Deutsche Postbank AG betreibt Bankgeschäfte für Privat- und Firmenkunden. Für 
die gesamte Geschäftsverbindung zwischen dem Kunden und den inländischen Ge-
schäftsstellen der Postbank gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
sowie für einzelne Geschäftsbeziehungen zusätzlich die Besonderen Geschäftsbedin-
gungen. 

Als Multikanalbank teilt sich die Vertriebs- bzw. Verkaufsstruktur in Stationärvertrieb, 
Direktvertrieb, Drittvertrieb sowie Mobilen Vertrieb auf. Als Angebot für die Kunden 
sind folgende Geschäftsfelder zuständig: 

� Konten und Karten für Girokonten, Kreditkarten, Konto Services  
        (Online-und Telefon-Banking, Giropay, Travel- und Minuten-Service, 
         Auslandszahlungen) 

� Kredite für Privatkredit und Kfz-Leasing 

� Anlegen und Sparen für Sparprodukte 

� Fonds und Börse für Brokerage  
        (Aktien, Anleihen, Investmentfonds, Zertifikaten und Optionsscheinen) 

� Bausparen und Baufinanzierung  

� Versichern und Vorsorgen für Renten-, Direkt- und Risikoversicherungen,  
        Unfallversicherungen, Sterbegeldversicherung 

� Finanz- und Vermögensberatung mit der mobilen persönlichen Beratung  

Die Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung erfolgt zur Ausübung der oben 
angegebenen Zwecke. 

Weitere Zwecke von Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung sind die Personal-
verwaltung, die Interessentenbetreuung und alle mit der Verwaltung eines Bankbe-
triebes erforderlichen Tätigkeiten. 



 

 

5. Beschreibung der betrof-
fenen Personengruppe(n) 
und der diesbezüglichen 
Daten oder Datenkatego-
rien: 

Folgende personenbezogene Daten von Gruppen natürlicher Personen werden, 
soweit diese zur Erfüllung gem. der in Punkt 4. genannten Zwecke erforderlich sind, 
erhoben, verarbeitet oder genutzt: 

Auftragnehmer/Lieferanten, Beschäftigte Mitarbeiter, Bewerber, Interessenten und 
Kunden. 

Folgende personenbezogene Daten von Kategorien natürlicher Personen werden, 
soweit diese zur Erfüllung gem. der in Punkt 4. genannten Zwecke erforderlich sind, 
erhoben, verarbeitet oder genutzt: 

� Auftragnehmer-/Lieferantendaten (z.B. Name des Auftragnehmers oder des 
Lieferanten, seine Anschrift) 

� Mitarbeiterdaten (z.B. Name, Vorname, Anschrift, Stellenbezeichnung, Ein-
kommensdaten, Sozialdaten) 

� Bewerberdaten (z.B. Name, Vorname, Anschrift, Zeugnisnoten) 

� Interessentendaten (z.B. Name, Vorname, Anschrift, ggf. auch Vermögensda-
ten und Produktinteressen) 

� Kundendaten (z.B. Stammdaten, Geschäftsverbindungsdaten, Vermögensda-
ten und weitere allgemeine Daten über den Kunden) 

� Kontodaten (z.B. Stammdaten, Branche der Geschäftspartner (Kunden), Ge-
schäftspartnernummer, Kontonummer, Kundennummer, Zahlungsverkehrsda-
ten, Schlüsselfelder, Kontoaktendaten) 

� Umsatzdaten (z.B. Kontobewegungsdaten, Kontostände) 

� Personalabrechnungsdaten (z.B. Daten, welche mit der Lohn-, Gehalts- oder 
Bezügerechnung im Zusammenhang stehen). 

Hinweise: 

� Einige der o.a. Daten werden aufgrund gesetzlicher oder bankenaufsichtsrecht-
licher Bestimmungen (z.B. Abgabenordnung, Kreditwesengesetz oder Geldwä-
schegesetz) erhoben, verarbeitet und genutzt. 

� Bei der Postbank erfolgt eine digitalisierte Telefonaufzeichnung in den Bereichen 
Telefon-Banking und Brokerage zu Dokumentations- und Beweiszwecken im 
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten sowie aufgrund der Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und einzelvertraglichen Regelungen. 

6. Empfänger oder Katego-
rien von Empfängern, de-
nen die Daten mitgeteilt 
werden können: 

Zur Erfüllung der in 4. genannten Zwecke werden Daten übermittelt an: 

� Interne Stellen, z.B. die Fachabteilungen der Postbank wie Unternehmens-
kommunikation, Rechnungswesen/Controlling, Revision, Marketing, Vertrieb, 
Kreditbetrieb, Wertpapiergeschäft, Treasury, Kontoführung, Zahlungsverkehr, 
Nachforschung, Recht, Personalverwaltung, sowie an 

externe Auftragnehmer, welche gem. § 11 BDSG in einem Auftragsdatenverar-
beitungsverhältnis stehen (z.B. Postbank Systems AG, Dt. Post AG). 

� Externe Stellen, z.B. Öffentliche Stellen wie Sozialversicherungsträger, Finanz-
behörden, Bundesanstalt für Finanzdienstleitungsaufsicht, Bundesamt für Finan-
zen, Krankenkassen, Deutsche Rentenversicherung Bund, Bundesagentur für 
Arbeit oder auch börsengeschäftsorientierte Unternehmen (z.B. Deutsche Börse 
AG und andere). 

7. Geplante Datenübermitt-
lung an Drittstaaten: 

Eine Datenübermittlung an Staaten außerhalb der Europäischen Union - EU - bzw. 
des Europäischen Wirtschaftsraumes - EWR - (Drittstaaten) kann z.B. im Rahmen der 
Ausführung eines Kundenauftrages bzw. zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs, 
wenn der Zahlungsempfänger sein Konto in einem Drittstaat führt, erfolgen. 

8. Regelfristen für die 
Löschung der Daten: 
 

Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungspflichten und -fristen erlassen. Nach 
Ablauf dieser Fristen werden die entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht, 
sofern sie z.B. nicht mehr zur Vertragserfüllung (z.B. Giro- oder Kreditvertrag) oder 
gem. § 31 BDSG erforderlich sind. Daten, welche hiervon nicht berührt sind, werden 
gelöscht, wenn die unter 4. genannten Zwecke wegfallen. 
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